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Heimatsport im Zahlenspiegel

DART

Bezirksoberliga: 1. DC Hersbruck - Fin-

nigan’s Harp III 8:4 (28:17 Legs), DSV

Nürnberg ’93 II - Phoenix Neumarkt II

8:4 (26:19), , DC Gipsy Ebern - Condor

Lautertal 8:4 (25:18), 1. SDV Amberg -

SDC Ebern 8:4 (27:22).

1. DC Gipsy Ebern 11 94:38 20: 2

2. Condor Lautertal 11 82:50 18: 4

3. SDV Amberg 11 72:60 14: 8

4. DC Hersbruck 11 61:71 10:12

5. DSV Nürnberg ’93 II 11 60:72 8:14

6. SDC Ebern 11 59:73 8:14

7. Phoenix Neumarkt II 11 59:73 8:14

8. Finnigan’s Harp III 11 41:91 2:20

SCHIESSEN

Luftgewehr: Gauliga 2: SV Hohenstadt

VII - Benzendorf III 1468:1463, Horlach

II - Hohenstadt VI 1483:1449, Kött-

weinsdorf III - Kirchenbirkig II

1440:1444.

1. Hohenstadt VII 18:2 14690

2. Benzendorf III 16:4 14780

3. Horlach II 16:4 14608

4. Kirchenbirkig II 12:8 14410

5. Pottenstein II 8:12 14475

6. Hohenstadt VI 8:12 14423

7. Köttweinsdorf III 2:18 14271

8. Kirchenbirkig III 0:20 13649

Gauliga 3: Benzendorf - A’bach

1412:1427, Velden - Groß’see 1454:1416.

1. Velden 18:2 14599

2. Ursensollen III 18:2 14588

3. Altensittenbach 14:6 14484

4. Benzendorf 10:10 14372

5. Pottenstein III 8:12 14155

6. Troschenreuth II 6:14 14243

7. Rüsselbach 4:16 14085

8. Großengsee 2:18 13999

Gruppe A 1.1: Dietershofen - Förren-

bach 1415:1373, Großengsee II - Hohen-

stadt VIII 1434:1466, Simonshofen -

Hartmannshof 1385:1440, Artelshofen

II - Schupf 1464:1346.

1. Hohenstadt VIII 18:2 14113

2. Artelshofen II 16:4 14473

3. Hartmannshof 16:4 14076

4. Dietershofen 10:10 14067

5. Schupf 10:10 13971

6. Förrenbach 6:14 13797

7. Großengsee II 4:16 13888

8. Simonshofen 0:20 12406

Gruppe B 1.1: Artelshofen III - Ober-

krumbach IV 1423:1332, Velden II - Al-

tensittenbach II 1363:1293, Henfenfeld -

Happurg 1368:1345.

1. Artelshofen III 14:0 9984

2. Henfenfeld 12:2 9513

3. Happurg 8:6 9410

4. Velden II 4:10 8889

5. Oberkrumbach IV 2:12 9413

6. Altensittenbach II 2:12 9261

Gruppe B 1.2: Großengsee III - Schwaig

1282:1312, Oberkrumbach II - Ober-

krumbach III 1327:1318, Osternohe -

Hohenstadt IX 1373:1372.

1. Hohenstadt IX 12:2 9632

2. Osternohe 10:4 9494

3. Oberkrumbach II 8:6 9432

4. Schwaig 6:8 9261

5. Großengsee III 4:10 9210

6. Oberkrumbach III 2:12 8997

Gruppe C 1.1: Schwaig II - Henfenfeld II

1184:1303, Artelshofen IV - Altensitten-

bach III 1299:1296.

1. Schupf II 8:2 6582

2. Artelshofen IV 8:2 6485

3. Altensittenbach III 8:4 7734

4. Henfenfeld II 4:8 7497

5. Schwaig II 0:12 7020

Gruppe C 1.2: Dietershofen II - Obern-

dorf 1366:1301, Schönberg - Großengsee

IV 1290:1198.

1. Oberndorf 8:4 7778

2. Dietershofen II 8:4 7767

3. Rüsselbach II 8:2 6071

4. Schönberg I 4:6 6235

5. Großengsee IV 0:12 6066

Gruppe D 1.1: Oberkrumbach V -

Schupf III 1181:1286, Oberndorf II -

Osternohe II 1206:1154, Hohenstadt X -

Hartmannshof II 1313:1135.

1. Hohenstadt X 12:2 9105

2. Schupf III 10:4 8847

3. Hartmannshof II 8:6 8387

4. Osternohe II 4:10 8439

5. Oberkrumbach V 4:10 8249

6. Oberndorf II 4:10 7812

Sport in Kürze

Drei Adventure Camps

HERSBRUCK — Auch 2013 ver-

anstaltet „Keine Macht den Drogen

e. V.“ wieder drei kostenlose Camps

für Kinder und Jugendliche im Alter

von elf bis 15 Jahren. Die Adventure

Camps basieren auf der Überzeu-

gung, dass man Jugendliche nicht

nur über die Gefahren des Drogen-

konsums informieren, sondern sie

vor allem auch in ihrer Persönlich-

keit und Lebenskompetenz stärken

sollte, damit sie Alkohol, Nikotin,

Cannabis & Co. widerstehen können.

Mit zahlreichen kreativen und erleb-

nispädagogischen Aktivitäten wie

Klettern, Waldwerkstatt, Bogen-

schießen und Grillen, werden The-

men wie Sucht, Abhängigkeit oder

Gruppendruck an die Jungen und

Mädchen herangetragen. Die Camps

finden zwischen dem 17. und 26. Mai

in Neuburg/Donau und Verden/Aller

statt. Näheres und Bewerbungen (bis

5. April) auf www.kmdd.de.

Heimstarke Turner lassen Gästen keine Chance
Tischtennis: TV Hersbruck klettert vor Saisonfinale auf Platz drei - Beste Saison seit Aufstieg in 3. Bezirkliga

Herbert Wendler präsentierte sich in den Spielen gegen SC Nürnberg II und TSV Mühlhof

wieder einmal mehr als zuverlässiger Punktesammler für den TV Hersbruck – mit fast maxi-

maler Ausbeute in den Einzeln (drei Siege) und in den Doppeln zusammen mit Siggi Lontke

(zwei Siege). Den vierten Einzelsieg verpasste Wendler mit 12:14 im Entscheidungssatz äu-

ßerst knapp. Foto: A. Tauber

HERSBRUCK (hg) — In ei-

nem spannenden Spiel mit neun

Entscheidungssätzen hat der

TV Hersbruck den Sport-Club

1904 Nürnberg II mit 9:5 be-

siegt und auch ohne Topspieler

Alexander Ertl überraschend

deutlich mit 9:3 gegen den TSV

1903 Mühlhof gewonnen. Damit

ist es für die Turner unabhängig

vom Ausgang des letzten Sai-

sonspiels die erfolgreichste Be-

zirksligasaison seit dem Auf-

stieg vor vier Jahren.

Mit breiter Brust schickten

die Turner nach ihrem 9:3-Sieg

den Turn- und Sportverein aus

Mühlhof auf die Heimreise,

denn zu oft hatte das Lontke-

Team gegen den Vize-Meister

der letzten Saison in der Ver-

gangenheit das Nachsehen. Und

auch dieses Mal waren die Vo-

raussetzungen vor dem Spiel

wegen des berufsbedingten

Fehlens von Ertl und gesund-

heitlicher Beeinträchtigungen

von zwei Spielern nicht opti-

mal.

Erste Zuversicht stellte sich

jedoch ein, als der TV nach den

Eingangsdoppeln durch die Er-

folge von Siggi Lontke/Herbert

Wendler und Henning Gunde-

lach/Norbert Hirsch mit 2:1 in

Führung ging. Diese Zuversicht

wuchs, als Lontke in drei Sät-

zen gewann und auch Wendler

gegen den in der Rückrunde

noch ungeschlagenen Grillen-

berger beim Stand von 10:6 im

Entscheidungssatz vier Match-

bälle vor sich hatte. Doch Gril-

lenberger wehrte nicht nur die-

se, sondern auch noch einen

fünften Matchball ab und un-

terstrich damit seine Klasse.

Diese einkalkulierte Nieder-

lage war schnell abgehakt, als

im Anschluss Bernd Wahler sei-

nen Entscheidungssatz mit 11:7

für sich entschied. Paul Vogt

und Henning Gundelach ließen

in ihren Spielen nichts anbren-

nen, so dass das Sextett mit 6:3

vor der zweiten Einzelrunde ei-

ne gute Ausgangsposition für

den Sieg hatte. Schließlich ver-

setzte Lontke den Mühlhofern

durch seinen Sieg gegen Gril-

lenberger den entscheidenden

Nadelstich. Wendler und Wah-

ler führten das Tageswerk mit

souveränen Erfolgen zum 9:3-

Sieg zu Ende.

Gegen die Reserve des SC

1904 Nürnberg waren ebenfalls

die Doppelerfolge von

Ertl/Gundelach und

Lontke/Wendler die Basis des

9:5-Siegs, zumal Lontke/Wend-

ler vier Matchbälle abwehrten.

Dass ein Satz erst bei elf Punk-

ten (und zwei Punkten Vor-

sprung) gewonnen ist, musste

im Anschluss Lontke selbst

leidvoll erfahren, dem eine

10:3-Führung nicht zum Sieg

reichte.

So entwickelte sich ein Spiel

auf Augenhöhe, das neben den

zwei Doppelerfolgen sieben

weitere Mal erst im Finalsatz

entschieden wurde. Dabei steu-

erten Wendler (2) und Gunde-

lach knappe, aber wichtige Sie-

ge bei. In Topform präsentier-

ten sich Ertl und Vogt, die sou-

verän und deutlich ihre Gegner

dominierten und je zwei Punkte

zum 9:5-Mannschaftserfolg ge-

gen die Maxvorstädter Nürn-

bergs beisteuerten.

Im Saisonfinale spielen die

Turner gegen die dritte Mann-

schaft der DJK Sparta Noris

Nürnberg (Freitag, 15. März,

20.15 Uhr, TV-Halle), die jüngst

gegen den Tabellenersten ASC

Boxdorf mit 9:7 gewann und so-

mit noch minimale Chancen auf

die Meisterschaft hat. Nachdem

der TV Hersbruck bereits in der

Vorrunde beide Punkte aus der

Noris mitnahm, wird das Sex-

tett ganz sicher auf höchst mo-

tivierte Gegner treffen.

Ein Familienteam auf dem Bronzerang
„Distis“ aus Düsselbach Dritte beim Gemeindeschießturnier der SG Artelshofen – Sieg für Vorraer Soldaten

Schützenmeister Klaus Poppendörfer mit Ralf Stiegler (5. Platz - Kirwaboum 1),

Magnus Urbat (4. Platz - FF Artelshofen 4), Maximilian Braun (2. Platz - Zeidler-

verein), Sarah Distler (3. Platz - „Distis“), Klaus Eichenmüller (1. Platz - Sol-

datenverein Vorra 1) und Bürgermeister Volker Herzog (v. links). Foto: Fuchs

ARTELSHOFEN (fu) — Bereits

zum siebten Male hat die Schützen-

gesellschaft Artelshofen das jähr-

liche Gemeindeschießturnier aus-

gerichtet. Bei der Preisverteilung im

Vereinslokal „Beim Pechwirt“ freu-

te sich Schützenmeister Klaus Pop-

pendörfer darüber, dass das Interes-

se und der Zuspruch für diesen

Wettbewerb ungebrochen groß sei-

en. 

Insgesamt hatten 99 Teilnehmer in

34 Mannschaften ihre Zielgenau-

igkeit (einzige Bedingung - ohne

Schießbekleidung) am Schießstand

der SGA unter Beweis stellen wol-

len. Ein Team bestand aus jeweils

drei Amateurschützen, wobei bei

zwei Mannschaften nur je zwei Per-

sonen antraten. Es hatten sich wie-

der Vereine aus allen vier Gemeinde-

teilen gemeldet, aber auch reine Fa-

milienteams waren mit gutem Erfolg

dabei.

Für die Meistbeteiligung - die FF

Artelshofen stellte sieben Teams -

gab´s vorab schon als Sonderpreis

ein Fass Bier. Bei der anschließen-

den Siegerehrung hob Bürgermeister

Volker Herzog hervor, dass sich der

Wettbewerb sehr gut etabliert habe.

Dies sei nicht zuletzt ein Verdienst

der Organisatoren, das heißt von

Schützenmeister Klaus Poppendör-

fer und seinen Helfern und Helferin-

nen. Das Turnier sei zum einen eine

Werbung für den Schießsport, zum

anderen fördere es auch den Ge-

meinschaftsgeist und die Solidarität

der Einwohner über „die eigenen

Dorf- und Vereinsgrenzen hinweg“.

Der Austragungsmodus war ge-

wohnt einfach: Das Ergebnis jedes

Schützen setzte sich aus den Ring-

zahlen von zehn Schuss und drei

Schuss auf die Glücksscheibe zu-

sammen.

Die fünf erstplatzierten Mann-

schaften erhielten von der Gemeinde

gestiftete Pokale. Der Soldatenver-

ein Vorra mit Kurt Michlberger, Al-

win Seitz und Otmar Vasen belegte

den ersten Platz mit einer Gesamt-

ringzahl von 451,9. Auf Platz zwei

kam der Zeidlerverein Oberes Peg-

nitztal mit Maximilian, Michael und

Bernhard Braun mit 447,6 Gesamt-

ringen.

Der dritte Platz ging an ein Fami-

lienteam, die „Distis“ aus Düssel-

bach, mit Sarah, Gabi und Thomas

Distler (444,8 Gesamtringe), Platz

vier die FF Artelshofen 4 mit Patrick

Übler, Nicole Poppendörfer und

Theo Neumann (443,9 Gesamtringe)

und Platz fünf die Kirwaboum Vorra

mit Roland Förtsch, Ralph Stiegler

und Klaus Eichenmüller. Der Trost-

preis ging an die FF Artelshofen 5.

Beste Einzelschützen - für sie gab

es je eine Flasche Sekt - waren Ma-

ximilian Braun (180,7 Punkte), Hans

Wolter (91,2 Ringe) und Alwin Seitz

(104 Glückspunkte). Zudem bekam

jeder, der mitgemacht hatte, unab-

hängig von seiner Platzierung eine

Dose „fränkische Bauernbrotzeit“

von Vereinswirtin Petra Brunner.

„Kegelstar“
kennt sich aus

„10 im Kreis“: Daniel Lindwurm ist
Bester der Vorrunde – Teil zwei

NÜRNBERGER LAND (pb) — Er

hat den richtigen Riecher für Fuß-

ball – obwohl seine Leidenschaft ei-

gentlich dem Sportkegeln gilt: Da-

niel Lindwurm aus Röthenbach war

beim Tippspiel „10 im Kreis“ der

Heimatzeitungen im Nürnberger

Land der erfolgreichste Teilnehmer

der Vorrunde. Jetzt geht es weiter.

Unter dem Pseudonym „Kegel-

star“ ist Daniel Lindwurm bereits

seit dem dritten Spieltag in den Top

drei der Tipper-Tabelle zu finden.

206 Punkte hat er im Verlauf der

Vorrunde angesammelt. Mit dem

Spieler „Riddick“ hat es bislang le-

diglich ein Konkurrent geschafft,

die 200-Punkte-Hürde ebenfalls zu

knacken.

Sein Erfolgsgeheimnis? „Da gibt

es keines“, sagt der 27-Jährige. Er

studiert im Internet Tabellenstände

und Spielergebnisse, der jeweilige

Tipp „ist dann mal Kopfsache, mal

Bauchgefühl“. Somit macht Lind-

wurm, was wohl auch der überwie-

gende Teil der Konkurrenz macht –

nur eben ein bisschen erfolgreicher.

Hat den Fußball im Griff: Daniel Lind-

wurm, der erfolgreichste Vorrunden-

akteur bei „10 im Kreis“. Foto: P. Baer

Dass der junge Röthenbacher aber

nicht nur zufällig ganz vorne steht,

beweist  seine Bilanz der vergange-

nen Spielzeiten. In den letzten fünf

Jahren mischte er fast immer vorne

mit und lag am Ende meistens in den

Top Ten.

Selbst als Spieler aktiv war Daniel

Lindwurm bis zur C-Jugend bei sei-

nem Heimatverein FC Schnaittach.

„Dann musste ich mich entscheiden:

Fußball, Tischtennis oder Sport-

kegeln“, erzählt er. Das Rennen hat

der Kegelsport gemacht. Offenbar

eine gute Wahl, immerhin spielt

Lindwurm bei Gut Holz 23 TSV Lauf

in der Regionalliga. Dem Fußball

frönt der bekennende Club-Fan

(„natürlich habe ich eine Dauerkar-

te“) nun als Zuschauer – oder eben

bei diversen Tippspielen.

Bei „10 im Kreis“ kann man jetzt

wieder einsteigen; die Spielpaarun-

gen für das kommende Wochenende

sind online und können ab sofort ge-

tippt werden. Wer Inspiration

braucht: Der Vorrunden-Champion

hat sich in die Karten schauen lassen

und seinen aktuellen Tipp öffentlich

gemacht:

Der Tipp von Daniel Lindwurm:

FC Schwarzenfeld - SC Feucht 0:3

ASV Fürth - SV Schwaig 0:5

Hüttenbach - SpVgg Erlangen 0:3

Cagri Spor Nbg - FC Hersbruck 1:2

SC Rupprechtstegen - Post-SV Nbg 0:2

TSV Winkelhaid - SV Ornbau 2:1

SK Lauf - SpVgg Diepersdorf 1:2

TSV Ochenbruck - DJK/SV Berg 1:2

FC Reichenschwand - SV Osternohe 2:1

FC Altdorf - FC Ezelsdorf 2:0

n-land.de/sport/tippspiel.html


